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69. Kongress des Schachverbandes Ruhrgebiet e.V. 
am 5.3.2016 im Schachzentrum Mülheim, An den Sportstätten 2, Mülheim 

 
Protokoll  

 
Am Kongress nahmen teil (lt. Teilnehmerliste): 

 die Präsidiumsmitglieder Herr Chadt-Rausch (Präsident), Herr Rath (Vizepräsident), Herr Ka-
pica (Schatzmeister), Herr Löffelbein sowie die Ehrenpräsidenten Herr Schlya, Herr Kölnber-
ger und das Ehrenmitglied der Schmitz 

 die Vertreter der Bezirke Herr Löffelbein (Bochum), Herr Schulenburg (Dortmund), Herr Große 
(Emscher-Lippe), Herr Beyer (Essen), Herr Volesky (Hamm), Herr Pientka (Herne-Vest) und 
Herr Schmidt (Mülheim) 

 als Gast nahm teil: Herr Jentzsch (Dortmund), Herr Kallenbach (Dortmund) sowie Herr 
Göldenboog (EL) 

 
Am Kongress nahmen nicht teil:   

 die Präsidiumsmitglieder Herr Strozewski (1. Spielleiter), Herr Broksch (Jugendwart) Herr 
Behnicke (Wertungsreferent) – alle entschuldigt- 

 das Ehrenmitglieder Herr Thierhoff - entschuldigt.  
 
 

Die Tagesordnung: 

 
 1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung  

 2. Berichte der Präsidiumsmitglieder  

 3. Bericht der Kassenprüfer  

 4. Entlastung des Präsidiums  

 5. Wahlen zum Präsidium gemäß § 6.4 der Satzung  

 - Vizepräsident  

 - Schatzmeister  

 - 2. Spielleiter  

 6. Wahl der Kassenprüfer gemäß § 7.3.2 der Satzung  

 7. Ehrungen  

 8. Anträge (Anträge sind bis zum 13.02.15 beim Präsidenten -Ralf Chadt-Rausch, Postfach 12 
01 50, 44291 Dortmund- einzureichen)  

 9. Haushaltsplanung  

 10. Strukturreform  

 11. Terminplanung  

 12. Sonstiges 
 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung 

Der Präsident Herr Chadt-Rausch eröffnet den 69. SVR-Kongress um 15.00 Uhr und begrüßt 
die Präsidiumsmitglieder, die Ehrenpräsidenten Herrn Schlya und Herrn Kölnberger, die Be-
zirksvertreter, sowie die anwesenden Gäste.  
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Der Dank geht zunächst an Herrn Schmitz und dem Team vom SV Mülheim-Nord, die sich um 
die Räume und um die Verpflegung der Kongressteilnehmer gekümmert haben. 
 
Mit einer Gedenkminute ehren die Teilnehmer der Verstorbenen des vergangenen Jahres.  
Bei der Feststellung der Stimmberechtigung werden 4120 Stimmen ermittelt, die sich wie folgt 
verteilen:  
 
Bochum (641), Dortmund (850), Emscher-Lippe (574), Essen (611), Hamm (523), Herne-Vest 
(702), Mülheim (219), sowie Präsidium (7). 

 
 
2. Berichte der Präsidiumsmitglieder 

Bericht des Präsidenten: 
Ralf Chadt-Rausch berichtet von der Jugendversammlung des SVR. Es läuft alles gut. Der 
neue Vorsitzende Dirk Broksch hat alles im Griff. 
Schach muss für die Jugend aber interessanter werden. Vor allem im Leistungsbereich muss 
etwas geschehen, damit auch weiterhin Fördergelder fließen. 
Der DSB hat bei den Personalkosten 60.000,- € eingespart. 
Beitragserhöhungen sind, sowohl auf DSB als auch auf SB-NRW Ebene, momentan nicht ge-
plant. 
Zum Thema Abbestellung Rochade gibt es keine Neuigkeiten. 
Der Präsident erinnert zum wiederholten Male daran, dass die Vereine unbedingt ihre Ge-
meinnützigkeit im Auge behalten müssen um Zuschüsse zu bekommen. 
Pfingsten finden die Makkabi-Meisterschaften in Duisburg statt. 
Im Frauenschach läuft es immer noch nicht richtig rund. 

 
Bericht des 2. Spielleiters: 
In Abwesenheit vom 1. Spielleiter Franz Strozewski berichtet Klaus Löffelbein über den laufen-
den Spielbetrieb. Die Mannschaftsmeisterschaft läuft ohne Probleme und befindet sich auf der 
Zielgeraden. Lediglich ein Protestfall liegt an. 
Die Verbandsmeisterschaft ist erfolgreich ins Unser-Fritz Open integriert worden. 2016 findet 
zu Fronleichnam die 3. Auflage statt. 
Die VBEM wird am 07.05. vom Schachbezirk Bochum ausgerichtet. Auch die VBMM findet im 
Bezirk Bochum statt. 
 
 

3.  Bericht der Kassenprüfer 
Herr Pientka, der die Kasse zusammen mit Herrn Stadel am 29.01.2016 geprüft hatte, bestä-
tigt dem Schatzmeister eine ordnungsgemäße und korrekte Kassenführung. Die Buchführung 
sei sauber und übersichtlich. Der Kassenprüfer beantragt die Entlastung des Schatzmeisters 
sowie des gesamtes Präsidiums.  
 
 

4.   Entlastung des Präsidiums 
Herr Schlya wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt. 
Der Ehrenpräsident bedankt sich für die vom Vorstand geleistete Arbeit. 
Auf Antrag von Herrn Schlya erfolgt die Entlastung des Vorstands einstimmig. 
 
 

5.  Wahlen zum Präsidium gemäß § 6.3. der Satzung 
Herr Schlya fährt mit den Neuwahlen des Vorstandes fort. 

 
Dabei kommt es zu folgendem Ergebnis: 
 
Vizepräsident  Herr Rath  einstimmig wiedergewählt 
   Herr Rath   nimmt die Wahl an 

 
Schatzmeister  Herr Kapica  einstimmig wiedergewählt 
    Herr Kapica   nimmt die Wahl an 
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2.Spielleiter  Herr Löffelbein einstimmig wiedergewählt 
    Herr Löffelbein nimmt die Wahl an 
 
 
6.  Wahl der Kassenprüfer gemäß Finanzordnung 

Herr Pientka wird als Kassenprüfer wiedergewählt. Herr Stadel scheidet aus, da er bereits 
dreimal die Kasse geprüft hat.  Dafür rückt der bisherige Ersatzkassenprüfer Herr Große als 
neuer Kassenprüfer nach. Als Neuer Ersatzkassenprüfer wird Herr Michael Beyer gewählt. 
Alle Wahlen entfallen einstimmig. 
 
  Alle drei nehmen die Wahl an 
  
 

7.  Ehrungen 
Es liegen keine Anträge auf Ehrungen vor 
 Der SB-NRW ehrt seine Mitglieder ab 50 Jahre Mitgliedschaft. 

 
 
8.  Anträge  

Es liegen keine Anträge vor 
 
 
9.  Haushaltsplanung 

Der von Herrn Kapica bereits auf der letzten erweiterten Präsidiumssitzung vorgelegte Haus-
haltsplan für 2016 weist einen Etat in Höhe von 13.430 € aus. Damit liegt der Etat fast unver-
ändert auf Vorjahresniveau. Auf der Ausgabenseite bleiben alle anderen Posten bleiben zu-
nächst unverändert. 
Auf der Einnahmenseite sind 11.970 €, vor allem Bezirksbeiträge in Höhe von 8.850 €, ge-
plant.  
Die Ausgaben setzten sich aus den Bereichen Vorstand (2.500 €), Spielbetrieb (5.100 €), allg. 
Geschäftskosten (510 €) sowie sonstigen Kosten (5.320 €) zusammen. Auch hier liegen die 
Posten auf Vorjahresniveau. 
Nach diesem Haushaltsplan würden sich die Rücklagen um 1.460 € verringern.  

 
Der neue Haushalt wird von den Delegierten einstimmig verabschiedet. 

 
Herr Jentzsch stellt einen Antrag auf mehr Geld für die JVEM, da der Eigenanteil von 50,- auf 
65,- € erhöht worden ist, was von einigen Teilnehmern nicht mehr bezahlt werden kann. Es 
wurde aufgrund fehlender Antragsberechtigung eine Probeabstimmung nach kurzer Diskus-
sion vorgenommen.  
 
  574 Ja-Stimmen 
 
Der „Antrag“ ist damit abgelehnt. 

 
 
10. Strukturreform 

Bis auf den Bezirk Münster gibt es bisher keine Bedenken. Dem Bezirk wird eine Bedenkzeit 
bis zum 19.05. gegeben. 
 
Im Sommer soll es dann eine außerordentliche Sitzung geben. Bis dahin sollen die Spiellei-
tung Fakten sammeln. 
 

 
11. Terminplanung 

Herr Chadt-Rausch gibt die folgenden Termine bekannt 
SB-NRW Kongress   22.05.2016  in Oer-Erkenschwick 
SVR-Präsidiumssitzung   25.10.2016  in Gladbeck (EL) 
70. Kongress    04.03.2017  in Gladbeck (EL) 
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12. Sonstiges 

Herr Pientka erinnert an die Überarbeitung der Aufnahmeerklärung des SB-NRW. Diese soll 
bis zum SB-NRW Kongress überarbeitet werden. 

 
Der Schulschachcup 2016 findet am 18.06. in Mülheim statt 

 
Herr Volesky vom Schachbezirk Hamm berichtet von der Neugründung des Bezirks als „e.V.“ 
da keine Gründungsurkunde von vor 50 Jahren vorliegt. 
 
Herr Jentzsch gibt folgende Termine der Jugend bekannt: 
  11.03.  Schulschach in Kamen 

19.-22.03.  JVEM 
  21.03.  Jugendausschusssitzung 
  

 
 
Der Präsident beendet die Sitzung um 16.40 Uhr. 
 
 
aufgestellt:      genehmigt:   
Protokollführer     Präsident 
Michael Rath      Ralf Chadt-Rausch 


